
P.
b.

b.
 V

er
la

gs
po

st
am

t 
11

50
 W

ie
n 

Nr
. 0

2Z
03

31
22

M
 E

rs
ch

ei
nu

ng
so

rt
 W

ie
n 

EU
RO

 4
,9

0/
SF

R 
8,

90

BUCHKULTURBUCHKULTUR
Das internationale Buchmagazin  Heft 159 | April/Mai 2015

QQQ�J. D. SALINGER: DIE GARBO DER LITERATUR QQQ�

MICHAIL BULGAKOW: DER UNBEUGSAME MEISTER QQQ�

BRENNPUNKT: TERROR UND LITERATUR QQQ AUSBLICK: 
IST DIE WELT NOCH ZU RETTEN? QQQ�IMPRESSIONEN: 
PARIS, MON AMOUR QQQ�GERTRAUD KLEMM: KAMPFGEIST

Spielt mit dem Feuer

Rachel
Kushner

EXPLOSIV



Seien Sie dabei, wenn 

Tante Poldi die 

sizilianischen Kommissare 

in den Wahnsinn treibt .

www.luebbe.de

Mehr erfahren:

Bu
ch

 IS
BN

 9
78

-3
-4

31
-0
39

14
-6

 | 
€ 

14
,9

9 
[D

] /
 €

 1
5,

50
 [A

] 
H

ör
bu

ch
 IS

BN
 9

78
-3

-7
85

7-
50

77
-3

 | 
€ 

16
,9

9 
[D

] /
 €

 1
9,

10
 [A

]

BK_Giordano_210x295.indd   1 25.02.15   16:09



BUCHKULTUR 159 | April/Mai 2015  3

Wie lange wird es dauern, bis diese Titelzeile, in Schreibschrift geschrieben, 
nicht mehr gelesen werden kann? Diesbezügliche Pläne aus Finnland führen 
auch bei uns zur Diskussion: Soll das Erlernen der Schreibschrift entfallen, soll 
dies durch Unterricht an der Computertastatur ersetzt werden? Manch einer 
schüttelt den Kopf – wie werden wir ohne Schreibschrift auskommen? Andere 
merken bereits, dass sie selbst nur noch Einkaufszettel oder eine schnelle 
Nachricht für den Nachbarn handschriftlich erledigen. Der überwiegende Teil 
des Schreibens erfolgt tatsächlich nicht mehr analog. Damit wird letztendlich 
auch mit der Kultur des Briefes, des Verfassens einer persönlichen Nachricht, 
eine Wandlung vollzogen. Wenngleich unlängst im Zeit-Magazin als „Entdeckung 
der Woche“ eine Papeterie vorgestellt wurde, 
die „Gründe, warum wir mehr mit der Hand 
schreiben sollten“ nahelegt.

Im übrigen hat das aktuelle Buchkultur-Cover in 
unserer Redaktion für Verunsicherung gesorgt: 
Es wirkt nicht gestochen scharf. Es zeigt Korn, 
wie man in der Fachsprache sagt; das kommt 
von den Silberkörnern, die in der Filmemulsion 
enthalten waren. Und unser Cover wurde auf 35 mm-Film aufgenommen. 
Vom renommierten New Yorker Fotografen Frank Sun. Heute, im Zeitalter der 
Digitalfotografie samt perfekter Bildbearbeitung, ist man diese analoge Qualität 
nicht mehr gewohnt. Das digitale Bild hat das analoge fast zur Gänze verdrängt. 
Daraus entstehen aber auch neue Gestaltungs- und Ausdrucksformen – und im 
Handumdrehen wird die Verfremdung zur Normalität. 

Auch das digitale Publizieren schafft neue Aspekte, abseits vom bloßen Digi-
talisieren eines Buches als E-Book. Genauso wie beim Briefeschreiben und Foto-
grafieren kommt es auch dabei zu neuen Möglichkeiten und Kulturtechniken. 
Dann nämlich, wenn eine eigene Form von Literatur geschaffen wird, die nur 
digital verwirklicht werden kann. Das zeigt etwa die Verlegerin und Kultur-
wissenschaftlerin Christiane Frohmann. Sie hat sich seit Herbst letzten Jahres 
auf die Suche nach Autorinnen und Autoren gemacht, die für ihr E-Book-Projekt 
Beiträge liefern. „1000 Autoren schreiben 1000 kurze Texte über den Tod“ heißt 
es und soll ausloten, wie unsere Gesellschaft mit dem Sterben umgeht. Die 
These: „So wie jedes Medium seine eigene Wirklichkeit schafft, schafft auch 
das Digitale seine Realität.“

Spannende Chancen für die Weiterentwicklung von Kulturtechniken also, 
auch in der Literatur. Lassen wir uns überraschen.

Editorial
Nils Jensen, Michael Schnepf | HERAUSGEBER
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Nachhaltiges Wirtschaften ist uns wichtig, und daher wird das Magazin Buchkultur vom 
Papier bis zum fertigen Heft umwelt- und gesundheitsschonend hergestellt. Gedruckt 
nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des Österreichischen Umweltzeichens, UW-Nr. 894
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PARIS MON AMOUR: Neue Bücher 
über die Stadt der Kunst, Kultur –
und der Liebe.                  SEITE 15 

GERTRAUD KLEMM: eine 
Kämp ferin, von der noch viel 
zu erwarten ist.            SEITE 21

RACHEL KUSHNER wurde mit 
ihren ersten beiden Romanen 
für den National Book Award 
nominiert. Das ist vor ihr noch 
niemandem gelungen. Soeben 
ist der erste auf Deutsch 
erschienen.                   SEITE 16
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Für die aktuelle Aktion wurde 
diesmal der Artikel „Terror und 
Literatur“ ausgewählt und unter-
schiedliche Unterrichtsmaterialien 
dazu erstellt. Als konkretes Bei-
spiel, wie sich Autoren mit diesem 
Thema literarisch auseinander-
setzen, habe wir „Die Erfindung 
der RAF ...“ von Frank Witzel 
gewählt.                                   
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JEROME D. SALINGER: Der vielleicht berühmteste Eremit der 
Literatur des 20. Jahrhunderts.                                           SEITE 18 
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